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Herrn Bürgermeister 

Kai Hutzenlaub 

Rat der Stadt Ochtrup 

Ausschuss für Planen und Bauen 

 
Ochtrup, 09.01.2017 

 
 
Antrag zur Durchführung einer Informationsveranstal tung zum Bau von 
Windkrafträdern im Mohringhook/Schweringhook  
  
Sehr geehrter Herr Hutzenlaub, 

sehr geehrte Ratsmitglieder, 

sehr geehrte Ausschussmitglieder, 

 

am 3. Mai 2016 hat der Rat der Stadt Ochtrup den Sachlichen Teilflächennutzungsplan 

„Windenenergie“ mehrheitlich festgestellt.  

Die Stadt Ochtrup unterstützt damit die Förderung erneuerbarer Energien, um nachhaltig die 

Ziele Klima- und Umweltschutz zu verfolgen. Insbesondere soll deren Förderung durch die 

Bevölkerung und damit auch die Wertschöpfung am Ort befürwortet werden.  

Da das Gesetz für den Ausbau Erneuerbarer Energien (EEG) zum 01.01.2017 eine 

Änderung erfahren sollte, mussten entsprechende Beschlüsse sehr termingerecht getroffen 

werden, damit der Zeitplan der Investoren und Interessenten nicht durch die lokale Politik 

gefährdet wurde. Dies wurde entsprechend unterstützt.  

Gleichzeitig hatten die Freien Wähler in der Sitzung des Ausschusses für Planen und Bauen 

am 3. Mai 2016 auch eine Informationsveranstaltung für betroffene An- und Einwohner 

gefordert, da neben dem berechtigen Interesse von investitionswilligen Bürgern auch dem 

Informationsrecht und der Transparenz für nicht direkt beteiligte Bürger Rechnung getragen 

werden sollte. Der Antrag wurde zurückgestellt, weil der Planungsfortschritt noch nicht 

hinreichend konkret war.  
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Dies ist nach Meinung der Freien Wähler mit der Erteilung der Baugenehmigung durch den 

Kreis am 28.12.2016 (siehe Berichterstattung im Tageblatt) nun anders. Informationen zu 

Standorten, Höhen, technischen Details, Auswirkungen auf die Umgebung sollten nun so 

konkret sein, dass darüber auch weitere interessierte Bürger informiert werden können und 

deren möglicherweise vorhandene Fragen beantwortet werden können. Neben der 

grundsätzlichen Unterstützung von erneuerbaren Energien gibt es in der Bevölkerung auch 

erkennbare Befürchtungen von Bürgern, wenn in ihrer Nähe Windräder aufgestellt werden 

sollen. Dies wird vor allem durch die Gründung von Bürgerinitiativen (z.B. Lüdinghausen, 

Vreden) belegt.  

Mit einer Informationsveranstaltung für interessierte Bürgerinnen und Bürger können Fragen 

beantwortet, Transparenz geschaffen und vielleicht auch vorhandenen Befürchtungen 

entgegengetreten werden.  

In jedem Fall wird das Prinzip der Bürgerbeteiligung unterstützt.  

Die Freien Wähler stellen sich vor, dass in einer solchen Veranstaltung neben einem Anwalt, 

der das rechtliche Verfahren darstellt, die Investoren, die ihre konkreten Pläne und 

technische Details vorstellen auch Nachbarn von vorhandenen Windrädern, Vertreter von 

Bürgerinitiativen (s.o.) oder z.B. auch ein Umweltmediziner zu Wort kommen und nach deren 

Sachvorträgen sich eine Frage- und Diskussionsrunde anschließt.  

Nach einem möglichen positiven Beschluss in der Ratssitzung am 16.02.2017 sollte die 

Veranstaltung spätestens bis Mitte März 2017 in den Ortsteilen Langenhorst oder Welbergen 

stattfinden, Beginn nicht vor 19 Uhr.   

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
   
Claudia Fremann 


